
Ein kleiner Gesprächsleitfaden

✔ Egal was passiert, immer höflich bleiben! 

✔ Keine Mutmaßungen oder Unterstellungen: „Sie sind ja bekannt dafür, dass….“ oder „Sie 
setzen sich nicht genug ein für…“ 

 Besser: „Wie stehe Sie zu Thema XY und was haben Sie vor zu tun, wenn Sie gewählt 
werden?“ oder „Aus Sicht junger Menschen/aus unserer Sicht ist das Thema XY besonders 
wichtig, wie stehen Sie dazu?“ oder „Welche konkreten Schritte sind geplant/aus ihrer Sicht 
notwendig, um beim Thema XY weiter zu kommen?“ 

✔ Niemanden vorführen, das geht meistens schief! 

✔ Sachlich Kritik äußern und Ich- bzw. Wir- Botschaften senden. 

✔ Über Themen sprechen, für die man gute Argumente hat. Hier ist es hilfreich im Vorfeld  
zu verteilen, wer welches Themenfeld anspricht. 

✔ Wenn Politiker:innen sich für ein Gespräch mit jungen Menschen zur Verfügung stellen, 
wollen sie auch mit JUNGEN Menschen sprechen! 

✔ Traut euch, die Fragen zu stellen, die euch interessieren. 

✔ Traut euch nachzufragen, wenn ihr was nicht verstanden habt! 

✔ Politiker:innen sind rhetorisch meist gut geschult, lasst euch davon nicht verunsichern. 
Denkt dran, wir sind alle Menschen! 
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